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Detailhandelsfachfrau / Detailhandelsfachmann 
Schlussbeurteilung 
 
 
 
 
 Lernende/r: Name:   

 Vorname:   
 
 Lehrbetrieb Firma:   

 Adresse:   
 PLZ/Ort:   
 Telefon:   
 
 Berufsfachschule: Name:   

 Adresse:   
 PLZ/Ort:   
 Telefon:   

 
 
 
 
 
Zeitpunkt 
Die Schlussbeurteilung erfolgt im Betrieb in den ersten zwei Maiwochen des dritten Jahres der beruflichen 
Grundbildung.  
 

Bedeutung der Bewertung 
Die Ergebnisse der Bewertungen im Betrieb und in den üK bilden zusammen mit dem Ergebnis der zweifach 
gewichteten praktischen Prüfung die Grundlage für die Note im Qualifikationsbereich 1 praktische Arbeiten. Die Note 
praktische Arbeiten zählt für das Bestehen des Qualifikationsverfahrens doppelt. 
 

Betriebliche Schlussbeurteilung 
Die betriebliche Schlussbeurteilung erfolgt aufgrund der Leistungen in der beruflichen Grundbildung. 
 

Durchführung 
Die Berufsbildnerin/der Berufsbildner ist verantwortlich für die betriebliche Schlussbeurteilung. Sie/er trägt die 
Resultate auf dem vorgegebenen Formular ein. Wenn das Resultat ungenügend ist (weniger als 22 Punkte), muss 
auf der Rückseite des Formulars eine kurze schriftliche Begründung angefügt werden.  
Die Berufsbildnerin/der Berufsbildner bespricht die Beurteilung mit der lernenden Person. Anschliessend wird das 
Formular von beiden Vertragsparteien unterzeichnet und das Original an die Berufsfachschule resp. Prüfungs-
kommission weitergeleitet. 
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Detailhandelsfachfrau / Detailhandelsfachmann 
Formular Schlussbeurteilung 
 

gut 
erfüllt: erfüllt: teilweise

erfüllt: 
nicht 

erfüllt: 1 Kompetenzen Punkte 
max.2 

4 3 2 1 

FK 
Die lernende Person verfügt über die für die 
Erfüllung ihrer Aufgaben im Betrieb notwendigen 
Fachkompetenzen 

4     

MK Die lernende Person erfüllt ihre Aufgaben 
selbständig, zielorientiert und zeitgerecht 4     

MK 
Die lernende Person koordiniert ihre Tätigkeit 
mit den übrigen Aktivitäten im Betrieb und 
erkennt die Zusammenhänge 

4     

MK 
Die lernende Person kann die Produkte durch 
sorgfältige Bedürfnisabklärung zum Nutzen der 
Kundinnen und Kunden einsetzen 

4     

MK 
Die lernende Person kann die im Betrieb 
verwendeten Systeme der rationellen 
Warenbewirtschaftung kompetent einsetzen 

4     

SK 
Die lernende Person kann mit Belastungen 
umgehen und bewahrt in kritischen Situationen 
den Überblick 

4     

SK 
Die lernende Person ist offen für Veränderungen 
und zeigt Flexibilität bei veränderten 
Rahmenbedingungen 

4     

SK 
Die lernende Person ist konfliktfähig und sucht 
bei Auseinandersetzungen nach konstruktiven 
Lösungen 

4     

SK 
Die lernende Person denkt im Betrieb mit und 
engagiert sich für die erfolgreiche Erfüllung der 
anfallenden Aufgaben 

4     

SK Die lernende Person ist teamfähig und 
unterstützt den Informationsfluss im Betrieb 4     

Total erreichte Punkte:  
 

1FK = Fachkompetenz, MK = Methodenkompetenz, SK = Sozial- und Selbstkompetenz 
2 Es sind nur ganze Punkte möglich 
 
 
 
Gespräch vom (Ort/Datum): Unterschrift (die Berufsbildnerin / der Berufsbildner): 
 
.............................................................................  ............................................................................................  

 

 
Diese Beurteilung wurde mit der lernenden Person besprochen und von ihr eingesehen. 
 
Ort/Datum: Unterschrift (die lernende Person): Unterschrift (gesetzliche/r Vertreter/in): 
 
................................................. ...........................................................  .............................................................….. 

 
 
 
 

 

Das  Or ig ina l  d ieser  Sch lussbeur te i lung  geh t  an  d ie  Beru fs fachschu le  resp .  d ie  Prü fungskommiss ion .  
 


